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Unabhängige Wählervereinigung

Pressemitteilung 

vom 18.02.08
Landesnahverkehrsplan: BFB will Halt des Regionalexpresses und Fahrt der Regionalbahnen durch Berlin
Die Gemeinde Brieselang soll zum Landesnahverkehrsplan 2008 – 2012 Stellung nehmen und die vorgesehene Zusammenfassung der Regionalbahnlinien 10 und 14 mit Endhalt in Spandau ablehnen. Statt dessen soll die neue Regionalbahnlinie grundsätzlich durch Berlin fahren. Zudem soll Brieselang den Halt des Regionalexpresses wieder einfordern und die S-Bahn bis Falkensee ablehnen. Das will die Fraktion Bürger Für Brieselang (BFB) mit einem Antrag zur Gemeindevertretung am 27. Februar 2008 erreichen. 

„Brieselang liegt an einer Bahnstrecke, die zu den fünf fahrggaststärksten in Brandenburg zählt. Das Festhalten an der unrealistischen S-Bahn-Planung durch Land, Landkreis und SPD führt dazu, dass uns jetzt schrittweise bei der Regionalbahn der Saft abgedreht wird“ sagte der BFB-Fraktionsvorsitzende Christian Achilles. Hiergegen müsse sich die Gemeinde dringend und mit mehr Nachdruck als bisher wenden. 

Mit einem weiteren BFB-Antrag sollen das Land Brandenburg und Landkreis Havelland aufgefordert werden, von weiteren Planungen und Untersuchungen für eine S-Bahn-Verlängerung bis Falkensee abzusehen. „Es ist erkennbar, dass angesichts von Investitionskosten von mindestens 47,8 Mio. Euro eine Wirtschaftlichkeit der Maßnahmen nicht dauerhaft erreichbar ist und die  S-Bahn bis Falkensee zu einer Verminderung der Fahrgäste westlich von Falkensee führen würde“. Die hohen zu erwartenden laufenden Betriebskosten würden zudem zu Lasten der Regionalisierungsmittel des Landes gehen und damit parallele Regionalbahnangebote erschweren. Damit seien die Pläne des Landrates für Parallelverkehre bestenfalls Träume, wahrscheinlich aber eher Beruhigungspillen für die Bahnpendler.

Achilles forderte den Landkreis auf, die für die weiteren S-Bahn-Untersuchungen vorgesehenen öffentlichen Mittel in eine angemessene Schülerbeförderung zu investieren. „Es ist ein Skandal, dass der Landrat Geld für unsinnige Prestigeobjekte ausgibt, während gleichzeitig Schüler mangels Schulbussen nicht vernünftig ihre Schulen erreichen“ sagte Achilles.
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